
Anmeldung einer „Steckerfertigen Erzeugungsanlage“ 
bis 800 W Modulleistung 

Anlagenbetreiber 

Name, Vorname _________________________________________________ 

Straße, Hausnr. _______________________________________    ________ 

PLZ, Ort ___________    ____________________________________ 

Telefon _________________________________________________ 

E-Mail _________________________________________________ 

Anlagenstandort 

Straße, Hausnr. _______________________________________    ________ 

PLZ, Ort ___________    ____________________________________ 

Zählernummer _____________________________ (siehe ggf. Stromabrechnung) 

Anlagendaten 

Modulleistung [W] _______________  (bitte hier die Leistung des einzelnen Moduls eintragen) 

Modulanzahl [Stück] * ______________  (bitte hier die Anzahl der angeschlossenen Module eintragen)

Modulleistung gesamt [W] = ______________  (bitte hier die errechnete Gesamtleistung eintragen) 

Der Anlagenbetreiber bestätigt: 

• Die Richtigkeit der oben genannten Angaben.

• Die Erzeugungsanlage wurde ordnungsgemäß im Marktstammdatenregister der 
Bundesnetzagentur (www.marktstammdatenregister.de) registriert.

• Der erzeugte Strom wird selbst verbraucht. 

• Die maximale Leistung von 800 W wird nicht überschritten und es werden keine weiteren 
Stromerzeugungsanlagen betrieben.

• Die Stromerzeugungsanlage wird über eine spezielle Energiesteckdose betrieben.

• Die Stromerzeugungsanlage und der Anschluss entsprechen den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik.

Der Anlagenbetreiber bittet um Prüfung, ob der oben angegebene Stromzähler vor der 

Inbetriebnahme der Erzeugungsanlage auszutauschen ist. 

____________________ ______________ ___________________________________ 
Ort Datum Unterschrift (Anlagenbetreiber) 

Ergänzende Hinweise: 

• Weitere Meldepflichten ergeben sich aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) bzw. der Marktstammdaten-
registerverordnung (MaStRV). Weitere Informationen hierzu stellt die Bundesnetzagentur zur Verfügung.

• Der VDE|FNN hat eine Zusammenstellung von häufig gestellten Fragen zu steckerfertigen PV-Anlagen unter
www.vde.com/de/fnn/themen/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose veröffentlicht.
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service@stadtwerke-eichstaett.de  08421 6005-40 
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Stand: 01.04.2024 

Registrierungshilfe für Balkonkraftwerke 

Das MaStR bietet einen vereinfachten Registrierungsassistenten für 

steckerfertige Solaranlagen (sog. Balkonkraftwerke), die von Privat-

personen betrieben werden. Sie starten immer auf der ersten Seite 

des Webportals unter www.marktstammdatenregister.de. Der Assis-

tent führt Sie durch alle Formularseiten. 

Die Registrierung eines Balkonkraftwerks im MaStR besteht aus zwei Schritten 

Schritt 1 Sie legen zu Beginn ein Benutzerkonto an. 

Nach der Eingabe Ihrer Daten erhalten Sie eine Bestätigungs-E-Mail. Bestätigen Sie 

diese E-Mail. Damit ist Ihr Konto aktiviert. 

Schritt 2 Sie registrieren sich als Anlagenbetreiber und Ihr Balkonkraftwerk 

Unter anderem müssen Sie die folgenden Daten bei der Registrierung angeben. 

 Standort der Anlage: Wenn der Standort der Anlage mit dem Standort des Betreibers überein-

stimmt, können die Standortdaten einfach übernommen werden.

 Anzeige-Name der Einheit: Voreingetragen ist der Name „Balkonkraftwerk“. Sie können aber

auch einen anderen Namen vergeben.

 Technische Daten des Balkonkraftwerks: Halten Sie dafür die Unterlagen zu Ihrer Anlage bereit.

Hinweise zu einzelnen technischen Daten 

Datum der Inbetriebnahme: Die erstmalige Inbetriebnahme ist der Zeitpunkt, zu dem die 

Anlage das erste Mal Wechselstrom in das Hausnetz einspeist. Das ist in der Regel der Zeit-

punkt, an dem das Balkonkraftwerk aufgebaut oder angebracht ist und der Stecker zum ers-

ten Mal in eine Steckdose eingesteckt wurde. 

Gesamtleistung der Module: Rechnen Sie die Leistung Ihrer Module zusammen, die Sie in 

der Bedienungsanleitung finden, z.B. 300 W oder 600 W. Die Leistung wird bei Balkonkraft-

werken im MaStR in Watt (W) erfasst. 1000 Watt (W) entsprechen 1 Kilowatt (kW). 

Wechselrichterleistung: Entnehmen Sie diese Angabe ebenfalls der Bedienungsanleitung, 

in der Regel 300 W bei einem Modul oder 600 W bei zwei Modulen. 

Zählernummer: Die Zählernummer finden Sie üblicherweise auf Ihrer Stromrechnung. Die 

Zählernummer ist eine vertrauliche Angabe und wird deshalb im MaStR nicht veröffentlicht. 

Beachten Sie, dass bei der Registrierung der Leistung die im MaStR vorgesehenen Grenzwerte für 

ein Balkonkraftwerk nicht überschritten werden dürfen. Diese liegen aktuell bei 2.000 Watt für die 

Gesamtleistung und 800 Watt für die Wechselrichterleistung. 

Zu allen Daten werden im MaStR Hinweise in einem Informationsfeld  angeboten. 

Betreiben Sie zusammen mit der Solaranlage auch einen Stromspeicher? Wenn Sie diese Frage im 

Registrierungsformular mit „ja“ beantworten, öffnen sich weitere Abfragen zu den technischen Daten 

Ihres Stromspeichers. 

Nach Abschluss der Registrierung können Sie sich eine Registrierungsbestätigung anzeigen las-

sen und bei Bedarf jederzeit herunterladen.  

http://www.marktstammdatenregister.de/
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